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Vorwort 
Nun ist das Schuljahr 2025/2026 an der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz vorüber. Das 

vergangene Jahr war nicht nur von viel Freude und Erfolgen geprägt, sondern war auch 

herausfordernd durch den längeren, krankheitsbedingten Ausfall der Schulleiterin Frau 

Steglich. Auch einige Fortbildungen aller pädagogisch Tätigen, sowie die neu aufgenommene 

Fachberatertätigkeit von Frau Stoltze, die in den Lerngruppen zu Vertretungsstunden führten, 

forderten die Planungskompetenz von Herrn Kirchhof. Nicht zuletzt sorgten auch die erstmals 

regnerischen Parkfestspiele für eine Prüfung auf Flexibilität und Wasserfestigkeit aller 

Beteiligten. 

Im klinischen Setting und bei Unterrichtung in jahrgangs- und altersgemischten Lerngruppen 

ist es manchmal wie beim Wetter. Es ist nicht immer leicht, nach kürzester Zeit eine Prognose 

zu stellen, wie es schulisch für den Einzelnen einmal weitergehen wird. Viele Faktoren spielen 

dabei eine Rolle, von denen wir als Lehrkräfte manchmal wenige beeinflussen können.  

Seien es strukturelle Bedingungen, personelle Gegebenheiten oder die Änderung der 

Windrichtung durch eine fehlende Genehmigung ï nicht alles liegt in unserer Hand. Sowohl 

intern als auch extern arbeiten viele Menschen an nur einem ĂFallñ gemeinsam, um mit den 

Ressourcen, welche wir zur Verfügung haben, das Optimum für jeden Schüler und jede 

Schülerin unserer Förderschule herausholen zu können.  

Hier in unserem geschützten Raum stehen nicht nur die Erhebung des aktuellen Lernstandes, 

Verhaltensbeobachtung, die Leistungshergabe oder die Durchhaltefähigkeit im Fokus, sondern 

ebenso die persönliche Entwicklung, soziale Fähigkeiten und emotionale Stabilität jedes 

einzelnen Kindes und Jugendlichen. Für diesen Schutzschirm sind wir mit zuständig. Die 

sogenannte Resilienz, neu erlernte Verhaltensstrategien, der Umgang mit starken Emotionen 

im Schulalltag oder kleine Entspannungstricks und Atemtechniken können den Unterschied 

machen und Konflikte vermeiden oder entschärfen helfen. 

Und ist die emotionale Stabilität zunächst nicht gegeben, steht genau diese zunächst im Fokus. 

Denn Lernen geht weder mit Angst noch bei absoluter Ablehnung und gar nicht durch Zwang 

oder drohende schlechte Bewertungen. Das Lernen in geordneten Bahnen setzt ebendiese 

voraus. Und so kann es passieren, dass gegen Ende der Klinikzeit die Frage im Raum steht, das 

Schuljahr wiederholen zu müssen. Auch dies stellt eine Chance dar und die Möglichkeit, 

Versäumtes mit einer neu erarbeiteten Einstellung anzugehen. Diese Entscheidung sollte wohl 

überdacht getroffen werden. Fördern beginnt auch mit Fordern, genau deswegen ist nicht immer 

der bequemste Weg oder der maximale Schonraum auch die beste Lösung. Ein bisschen Regen 

lässt die Pflanzen ja erst wachsen und gedeihen! 

Manchmal sind es auch unorthodoxe Lösungsstrategien und kreative Interventionen, die uns 

gemeinsam zum Ziel führen. Viele solcher beobachtbaren Erfolge konnten wir auch dieses 

Schuljahr wieder begleiten. Darum sind wir so gern Teil dieses schulischen Universums ï 

dokumentiert in der vorliegenden Chronik. 
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KI-generierte Darstellung 

Liebe Leser, wir laden euch ein zu einem 

òmeteorologischen Streifzugò durch unser Schuljahr 

2025/2026 an der Planetenschule ð Klinikschule 

Chemnitz.  

 

 

 

Diese Chronik ist folgendermaßen aufgebaut: 

Wie gewohnt eröffnen wir mit einer kurzen Zusammenfassung aller Daten 

und Fakten des Schuljahres. Stichpunktartig sind Personalveränderungen, 

schulische Ereignisse und Anschaffungen aufgelistet.  

Danach werden von unserer Schulwebsite www.planetenschule-

chemnitz.de ausgewählte und teils angepasste Artikel oder der 

entsprechende monatliche Newsletter eingefügt.  

Es folgen einige Schülerarbeiten und kleine Beiträge. 

Natürlich wird die Chronik ebenfalls wieder ergänzt durch bei 

gemeinsamen Veranstaltungen entstandene Momentaufnahmen. Danke 

für die fotografischen Zuarbeiten an alle Beteiligten!  

Zuletzt runden wir die Chronik dieses Jahr mit Artikeln und Gedanken aus 

dem Schulalltag ab.  

http://www.planetenschule-chemnitz.de/
http://www.planetenschule-chemnitz.de/
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Ein ¦berblick ï 

Daten und Fakten 
Anschaffungen und Neuerungen  
 

Was ist im Laufe des Schuljahres gekauft oder eingerichtet worden, um den Schülern und 

Lehrkräften die Arbeit zu erleichtern? Welche Neuerungen aus der digitalen Welt haben uns 

erreicht und beeinflusst? 

 

¶ Wir absolvieren Digital gecheckt! ï die Onlinefortbildung rund um das Thema tools 

(Werkzeuge) zur digitalen Bildung (unter anderem Updates zu Lernsax und Schulportal, 

KAI ï die von uns bereits im Vorjahr in einer Testversion genutzte künstliche 

Intelligenz, Schullogin als digitaler Schreibtisch, OPAL Schule, e-Learning Module, 

Bettermarksé)  

¶ Im November 2025 in Kooperation mit SysC Einrichtung des Lehrer-Special-WLAN 

für die Nutzung externer Endgeräte, wie beispielsweise unsere Avatare, im Schulnetz.  

¶ Nachdem die eigene Kartoffelernte in Chipsform so köstlich war, das Grüne 

Klassenzimmer für Nachschub sorgt und wir weitere solcher knusprigen Highlights - 

neben dem Erledigen der Lernaufgaben auf Papier - planen, darf ein Airfryer 

(Heißluftfritteuse) in unserer Schule einziehen. 

¶ Aktuelle Zeichengeräte sorgen für gerade Linien und den richtigen Umgang mit Zirkel, 

Geodreieck und Lineal in unseren Klassenräumen - einer der Bausteine für sinnvolles 

Methodentraining. Neue Steckwürfel und Hundertertafeln samt Wendeplättchen sorgen 

für die Unterstützung der Anschauung im Mathematikunterricht. Nun haben wir wieder 

jede Menge Elemente zum Zählen vorrätig, welche teils stilecht und nachhaltig im 

unterteilten Karton mit Bausteindesign lagern dürfen. Da macht schon das Ein- und 

Ausräumen Freude. Nach dem EIS-Prinzip (enaktiv-ikonisch-symbolisch) wird hier die 

Welt der Zahlen (wieder-)erobert und die innere Zahlrepräsentation gefördert.  

¶ Magnetmaterial zur gesunden Ernährung sowie Deutschland- und Europakarten werden 

für die bessere Veranschaulichung und Handlungsorientierung angeschafft. 

¶ Zwei fest montierte Smartboards i3touch dürfen in Haus 11 in den Klassenräumen der 

Lerngruppen von IDIMS und Familientherapiestation (FtS) ab Anfang Dezember ihren 

Einsatz starten. 

¶ Neue Schränke zur Aufbewahrung der zahlreichen Lern- und Arbeitsmittel (wir 

erinnern ans Vorwort ï viele Lehrpläne müssen abgedeckt werden) werden im 

Dezember geliefert und ersetzen ihre altersschwachen Vorgängermodelle. 

¶ Neues Digitales Schwarzes Brett für Haus 1 (DSB)  
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¶ Das gemeinsam mit der KJP Musikzimmer im Haus 11 wird nach und nach eingerichtet 

und mit Instrumenten gefüllt (u.a. Gitarre und Verstärker sowie die vorhandenen 

Rhythmusgeber und Handpans).   

¶ Die Soroptimistinnen spenden uns TipToi-Material. 

¶ Das Grüne Klassenzimmer erhält ein Whiteboard samt Abdeckung zum Schutz vor 

Witterung. 

 

Personelle Neuzugänge und Praktikanten 
 

¶ Katja Baudach ist unsere neue Englischlehrerin für die Lerngruppen am Standort 

Dresdner Straße. 

¶ Unsere Lesetrainerin beginnt im September ihren Einsatz und kann ihn auf zwei Tage 

wöchentlich erweitern ï vor allem zur Freude der kleinen Leserinnen und Leser, welche 

sich durch viel Übungsfleiß tolle Lesesterne verdienen können. 

¶ Schnupper-Hospitationen im Rahmen des Lehramtsstudiums finden statt, auch eine auf 

der Kinderstation D083 eingesetzte Famulantin interessiert sich für unseren 

Arbeitsalltag. 
¶ Praktikantinnen im Rahmen ihrer Erzieherausbildung absolvieren verschiedene Teile 

ihrer Ausbildung an unserer Schule, bereichern die pädagogische Arbeit mit 

individueller Lernunterstützung sowie durchdachten Angeboten für die Lerngruppen 

und sind eine große Unterstützung im Klinikschulalltag. 
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KI-generierte Darstellung 

 

Verabschiedungen 

 
Ende dieses Schuljahres sind keine Ruheständler oder 

Ruheständlerinnen in Sicht! Wir freuen uns, dass sich unser 

Kollegium relativ stabil in der Umlaufbahn bewegt. 

Frau Nizielsky wird uns nach dem Schuljahr wieder 

verlassen. Ihre Englischstunden am Standort Flemmingstraße 

wird Frau Baudach übernehmen. 

 

Die Besatzung 
 

Die Planetenschule - Klinikschule ist eine staatliche Schule in Trägerschaft der Stadt Chemnitz 

nimmt aufgrund ihrer vielfältigen Schülerschaft eine besondere Position innerhalb der 

sächsischen Bildungslandschaft ein. Wir unterrichten in jahrgangs- und schulartübergreifenden 

Lerngruppen. Das bedeutet, dass die Unterrichtsinhalte je nach Schülerschaft nach allen in 

Sachsen gültigen Lehrplänen und nach förderschwerpunktspezifischen Individualzielen 

(geistige Entwicklung, soziale und emotionale Entwicklung, Lernen, Sehen, Hören, körperliche 

und motorische Entwicklung sowie allgemeinbildende Grund- und Oberschule, Gymnasium, 

Oberschule, Berufsschule) ausgewählt und methodisch-didaktisch aufbereitet werden.  

Dies kommt zustande, weil unsere Schülerschaft sich je nach Art der Belegung aus 

Klinikpatienten zweier Standorte der Klinikum Chemnitz gGmbH zusammensetzt.  
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Unser Unterricht nimmt, neben dem Hauptfokus der Kinder und Jugendlichen auf deren 

Genesung, eine bildungserhaltende Funktion ein. Fokussiert primär auf die Kernfächer, soll 

sowohl eine Therapiebegleitung als auch Unterstützung der Schülerschaft bei deren 

Lernaufgaben und -herausforderungen erfolgen. Klinische Abläufe und Interventionen haben 

stets Priorität, was zu einer rechtlich festgelegten, geringeren Stundenanzahl sowie mehr 

spontanen Planungswechseln im Vergleich zu den Herkunftsschulen führt. 

Die interdisziplinäre Zusammenarbeit sowie die Abstimmung zahlreicher Prozesse zwischen 

einem Maximalversorger wie der Klinikum Chemnitz gGmbH und uns als Bildungseinrichtung 

erfordern ein hohes Maß an Flexibilität auf planerischer, pädagogischer und Leitungsebene. 

Neben dem wichtigen Beziehungsaufbau zu den neu in die Lerngruppen kommenden Kindern 

und Jugendlichen evaluieren und dokumentieren wir deren Lernstände fortlaufend analog und 

digital. Wir differenzieren den Unterricht, nehmen Bezug auf aktuelle Inhalte der 

Stammschulen und 

beobachten das Lern- und 

Arbeitsverhalten unserer 

Schüler. Wir geben 

darüber hinaus für jeden 

individuell 

zusammengestellte 

Empfehlungen für 

weiterführende 

Fördermaßnahmen im 

Rahmen eines 

verpflichtend zu 

erstellenden 

Schulberichtes. Unser 

Kollegium setzt sich aus 

Pädagoginnen und 

Pädagogen zusammen, die 

aus unterschiedlichen 

Schularten und mit 

vielfältigen beruflichen 

Hintergründen zu uns an 

die Planetenschule-

Klinikschule kommen. 

 

Gesamt  11 Lehrkräfte (Voll- und Teilzeit) 

   Lehramt Gymnasium    2 

   Lehramt Oberschule    3 

   Lehramt Berufsschule   4 

   Lehramt Grundschule    3 

   Lehramt Förderschule   1 

 

Funktionsstellen  
1 Schulleiterin  

   1 Fachleiterin 

   1 Lehrkraft mit besonderen schulischen Aufgaben 

   (1 Fachberaterin) 

Der aufmerksame Leser wird bei der 

Additionsprobe merken, dass  

2+3+4+3+2 > 11 

Richtig! Denn in unserem Team haben 

einige Kollegen Studienabschlüsse für2 

Lehrämter. 
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Wöchentliche Teilnahme an Visiten und bedarfsorientierte Absprachen mit den zuständigen 

Ärztinnen, Ärzten und dem 

Therapeutenteam 

verschiedener Fachgebiete 

sind zentrale Bestandteile 

unseres Lehralltags im 

Klinikschulkontext. Um die 

verschiedenen 

Fachkompetenzen optimal 

zu kombinieren und den 

Teamgeist zu fördern, legen 

wir großen Wert auf 

schulinterne sowie externe 

Fortbildungsangebote. 

Außerschulische 

Aktivitäten sind wichtig, 

um die Zusammenarbeit im 

Kollegium zu stärken sowie 

eine effektive Kooperation, 

besonders auch in 

schwierigen Situationen oder vor dem Hintergrund komplizierter Herkunftsgeschichten unserer 

Schützlinge, zu ermöglichen.  

Die persönliche Eignung sowie das Verständnis und Engagement unserer Lehrkräfte für die 

speziellen Bedürfnisse unserer Schüler sind essenziell für den Erfolg unserer gemeinsamen 

Arbeit im Bereich einer Klinik- und Krankenhausschule. Die Mitgliedschaft im Förderverein 

der Kinder- und Jugendpsychiatrie ist für viele unserer Kolleginnen und Kollegen ï auch für 

im Ruhestand befindliche Lehrpersonen - daher selbstverständlich. 

Teambildung im SJ 2025/ 2026 

 

¶ Rund um die Gesunde Ernährung und die optimale Verwendung unserer selbst 

angebauten Küchenkräuter aus dem Grünen Klassenzimmer geht es zum 

ĂErzgebirgischen GenieÇerabendñ im Krªuterkochstudio Wiesenbad samt 

Kräuterspaziergang und anschließender Rezept-Inspiration zum Selbermachen. Einige 

Wochen später erfolgt die Umsetzung mit den Lerngruppen in unserem Grünen 

Klassenzimmer. Unter anderem wird nach Anleitung schrittweise ein eigener 

Kräuterquark hergestellt. 

¶ Die Weiterführung unserer Tradition, vor jeder Dienstberatung mit wechselnder 

Verantwortung unsere Gaumen mit Leckereien zu verwöhnen, wird von 

Autobahnverkehrschaos im November kurzfristig verhindert ï unsere donnerstags 

außer Haus tätige Fachberaterin für Autismus, Frau Stoltze, steht mit Brot und Brötchen 

aus dem Erzgebirge im Stau! So genießen die Kollegen erst einmal leckere Kürbissuppe 

und Kuchen, bis das Gebäck anreist. 

¶ Häufig wird auch der Montag für kurzfristige Absprachen und Miniberatungen genutzt; 

ein Weihnachtsfrühstück leitet dieses Schuljahr den Start in die letzte Schulwoche des 

Jahres 2025 ein. 

¶ Um bei Brot, Brötchen und Co. zu bleiben, bilden wir uns gemeinsam fort zum Thema 

ĂErzeugung und Vermarktung regionaler Produkte aus Mittelsachsen ï Entstehung 
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eines Produktes im handwerklichen Betrieb sowie die Bedeutung von Allergenen für 

chronisch kranke Kinder und Jugendlicheñ und legen in der  Bäckerei Meseg in 

Hausdorf bei Frankenberg selbst Hand an den Teig ï natürlich unter Aufsicht und mit 

Tipps des Meisters persönlich! 

¶ Die faszinierende Ausstellung ĂKörperweltenñ bietet Anlass f¿r einen gemeinsamen 

Besuch am 19. März 2026. 

¶ Im Anschluss an unsere traditionell gewordenen Parkfestspiele läuten wir gemeinsam 

die letzten Tage des Schuljahres 2025/26 mit einem erneuten Burger-Grillen ein ï Und 

Ărrrrrringñ ï schon sind Sommerferien (auch, wenn wir eigentlich gar keine 

Schulklingel haben). Nach Auf- und Umräumaktionen in der Nachbereitungswoche 

schielen wir bereits jetzt auf die Vorbereitungswoche für 2026/27!  

 

Schülerveranstaltungen 
 

¶ Zum Schuljahresstart Verteilung von Zuckertüten für jeden Schüler, gesponsert durch 

MDR JUMP  

¶ Ein besonderer ĂPraktikantñ, Carrington, besucht uns im Oktober als amerikanischer 
Muttersprachler und sogt neben dem Sprachanlass für Begeisterung durch typisch 

amerikanische Leckereien.  
¶ Kinotage ï im Herbst mit Unterstützung der Macher des Schlingel Kinder- und 

Jugendfilmfestivals, von denen die Technik sowie natürlich die Filme (nach 

Vorauswahl durch uns) gestellt werden. ï Wir schauen gemeinsam, und unsere Kinder 

und Jugendlichen beider Schulstandorte dürfen ganz entspannt dabei Popcorn knabbern. 

Die Vor- und Nachbereitung der Filminhalte erfolgt im Unterricht. 

¶ Bundesweiter Vorlesetag am 20. November: wir lauschen einer echten Autorin live und 

interagieren mit ihr als gemischte Lerngruppe im Anschluss via Live-Chat am 

Smartboard. 

¶ eins-Energie sponsert alljährlich Adventskalender an jede Einrichtung, deren Kinder 

und Jugendliche bereits im September am weihnachtlichen Malwettbewerb teilnehmen. 

Diesmal stand der kunterbunte Schornstein unserer Kulturhauptstadt 2025 im Fokus. 

¶ Weihnachtskonzert in der Adventszeit zusammen mit einem Musiker der Robert-

Schumann-Philharmonie Chemnitz, dieses Jahr am Donnerstag, den 11. Dezember `25, 

erneut im Festsaal am Standort Dresdner Straße - gemeinsames Musizieren gefolgt vom 

Konzertabschluss mit einem vom ganzen Festsaal gesungenen Weihnachtslied. 

¶ Welttag des Buches am 23. April `26 mit der Aktion ĂIch schenk dir eine Geschichteñ 

der Stiftung Lesen, bei welcher jeder Teilnehmende ein eigenes Taschenbuch geschenkt 

bekommt 

¶ Am 11. Juni `26 ï Parkfestspiele als bisher immer wunderbar sonnige, nicht nur 

sportliche, sondern auch sehr kooperative Spiele auf der großen Wiese neben Haus 14 

am Standort Dresdner Straße. Dieses Jahr kam es etwas andersé 
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Viele weitere Projekte entsprechend der Jahreszeiten z.B.:  

¶ Kräuterernte und Quarkherstellung im Grünen Klassenzimmer 

¶ Ernteprojekt eigener Erzeugnisse mit Apfelmuskochen und Kartoffelchips aus dem 

AirFryer 

¶ herbstliche Tierbeobachtung mit der Wildkamera 

und anschließende Gestaltung passender 

Kurzgeschichten 

¶ tägliches Adventslesen mit von unserer 

Praktikantin gesponserten Briefen vom Wichtel 

¶ Kinderliteraturprojekt mit ĂMaus und Maulwufñ 

- Audioaufnahmen mithilfe des Anybook-

Readers 

¶ Eigenhändige Vogelfutterherstellung,  

der lerngruppenübergreifende Start ins neue 

Gartenjahr 

¶ Schulung all unserer Sinne mit 

abwechslungsreichen Experimenten 

¶ ein Gefühleprojekt mit dem Farbenmonster 

(Anna Llenas) 

¶ dem Bienenprojekt samt Anlage einer 

Wildblumenwiese 

¶ jahrgangs- und schulartübergreifende 

Leseaktionen wie der Bundesweite Vorlesetag  

 

 

Hier hatte jeder mit Kopf, Herz und Hand etwas zu erfahren! 

 

  

KI-generierte Darstellung 
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Unterwegs im 

Schulhaus  

 
Schulische Events, Unterrichtsalltag 

und Meilensteine 

 

 
Im folgenden Abschnitt sind Ereignisse des vergangenen Schuljahres dokumentiert worden. 

KI generierte Darstellung 
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Schuljahr 2025/ 2026 
Newsletter 42 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Bunter und Kreativer Schuljahresbeginn 

 

 

 

  

Im Grünen Klassenzimmer wurden unter Anleitung der Lehrkraft 

neue Kräuter gepflanzt und beschriftet. Innerhalb eines kleinen 

Kräuterprojektes wurden die verschiedenen Kräuter mit Hilfe 

eines Lernplakates oder per App bestimmt und anschließend 

beschrieben. Dabei kamen alle Sinne zum Einsatz. Wie sieht 

die Pflanze aus, wie fühlt sich das Blatt an, wie riecht es beim 

Verreiben zwischen den Fingern? Und vor allem: Wie schmeckt 

das Gewürzkraut? Die Kinder und Jugendlichen fertigten 

Steckbriefe an, bereiteten selbst Kräuterquark nach Schritt-für-

Schritt-Anleitung zu und festigten ihr neu erworbenes Wissen. 

Die Kinder der Station D083 beschäftigten sich zum Beginn des 

neuen Schuljahres pädagogisch wertvoll mit 

ñVersºhnungsangebotenò, denn auch Streit gehºrt zum 

Schulalltag. Es wurden viele Ideen gesammelt und anschließend 

szenisch dargestellt. Dabei entstand ein tolles Plakat für unsere 

Pinnwand. Auch möglichst naturgetreue Zeichnungen von 

Pflanzen und ihren Teilen werden angefertigt. Gar nicht so 

einfach! 

Auf der Krisenstation behandelte eine Lerngruppe das 

Thema visuelle Poesie. Voller Kreativität probierten sich 

die Mädchen und Jungen sofort aus. Die Ergebnisse 

schmücken nun bald den Gruppenraum der Station. 

http://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2025/08/unnamed-file-1-scaled.jpg
http://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2025/08/bild.jpg
http://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2025/08/unnamed-file-6-scaled.jpg
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Versöhnungsangebote 

können vielfältig sein. 

Die Kinder stellen einige 

in Standbildern nach 

und besprechen für sie 

geeignete Methoden der 

Wiedergutmachung oder 

auch Möglichkeiten für 

individuelle Auszeiten 

nach Streitsituationen. 

Das gemeinsam 

gestaltete Plakat der 

Lerngruppe 83.2 

schmückt die Pinnwand 

und dient als 

Gesprächsstoff beim 

Warten auf die 

Abholung durch das 

Stationspersonal. 

Der Oktopus (oder die Qualle?) ĂHappy/Grumpyñ nimmt wºchentlich am 

Morgenkreis teil und lässt sich in kurzen Sätzen die wichtigsten 

Wochenenderlebnisse erzählen. Ein Blitzlichtritual und gutes 

Stimmungsbarometer für den Wochenstart.  

Heute hütet er einen Apfel: während die anderen, schon vor dem Unterricht 

geschnittenen Äpfel zu leckerem Kompott köcheln, lösen die Kinder eifrig ihre 

Lernaufgaben. Das Kochergebnis lassen sich alle gut schmecken. 

Newsletter 43 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Versºhnung und Vitamine 

http://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2025/08/unnamed-file-8-scaled.jpg
http://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2025/08/dhgfdisuguhghhgjk.jpg
http://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2025/08/fsrdfzhrh.jpg
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 Newsletter 44 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Kartoffelernte bleibt aus?  

 
Im grünen Klassenzimmer, dem schönen Schulgarten, 
hatten die Kinder etwas Besonderes gepflanzt: ein 
ganzes Hochbeet voller Kartoffeln. Mit Eifer setzten 
sie die Knollen in die Erde, gossen sie und träumten 
schon von einer großen Kartoffelernte. 

Doch am nächsten Morgen die Überraschung: Das 
Beet war verwüstet! Erde lag überall, und kleine 
Löcher klafften zwischen den Pflanzen. 

ĂOh nein!ñ, rief Mia, Ăwer war das nur?ñ 

Am nächsten Tag passierte es wieder. Und wieder. 
Jeden Morgen fanden die Kinder das Beet 
durcheinander. 

"War es ein Zaubermonster!?ñ, meinte Fatima. 

Aber so richtig glaubte das niemand. 

Die Kids beschlossen, Detektive zu werden. Sie baten 
darum, eine Wildkamera aufzustellen. ĂEine gute Idee, 
die wird uns verraten, wer nachts unser Beet besuchtñ, 
sagte die Lehrkraft mit einem geheimnisvollen 
Lächeln. An dieser Stelle geht ein herzlicher Dank an 
den Sponsor der Kamera! 

Am nächsten Tag versammelten sich alle gespannt 
um den Bildschirm. Und tatsächlich ï die Kamera 
hatte gefilmt: Ein Fuchs schlich durch unser Grünes 
Klassenzimmer! Er schnupperte neugierig, sprang ins 
Beet und buddelte nach Würmchen und Käfern (oder 

Kartoffeln??? ). 

ĂAlso kein Riese, kein Monster ï ein Fuchs!ñ, riefen die 
Kinder begeistert. 

Und so lernten die Schülerinnen und Schüler etwas 
Wichtiges: 
 
Im grünen Klassenzimmer sind sie nicht allein. Auch 
Tiere gehören dazu. Und wenn man aufeinander 
Rücksicht nimmt, können alle dort glücklich leben ï 
Menschen, Pflanzen und Tiere. 

(Verwendung von fiktiven Vornamen) 

Erwischt!!  - Video vom Tathergang finden 

Sie auf unserer Website. 

Traurige Kartoffelernte  
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Newsletter 45 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Hallo Herbst  

 

 

 

 

Der Herbstwind pustet nun auch durch unsere 

Planetenschule. Die Fenster der Klassenzimmer 

und unsere Pinnwand sind passend geschmückt, 

denn die Kinder der Station D083 und D123 haben 

bunte Blätter, Äpfel und niedliche Igel zur 

Dekoration hergestellt. 

Die geernteten Kartoffeln wurden im Unterricht 

verarbeitet. Durch die Flure unserer Schule zog der 

Duft von selbst gemachten Kartoffelchips (Achtung: 

nahezu fettfrei ï sehr gesundé!) und beim 

Kartoffeldruck zeigten sich die Mädchen und Jungen 

der Stationen D084 und D081sub äußerst kreativ. 

Unser nächtlicher Besucher 

im Grünen Klassenzimmer 

ï der Fuchs, wurde im 

Lernbereich Natur und 

Gesellschaft thematisiert. 

Ob Steckbriefe, 

Zeichnungen oder 

phantastische Reisen ï wie 

vielgestaltig und 

abwechslungsreich Lernen 

sein kann, zeigt sich hier 

besonders gut.  

Auch die GTA-Angebote konnten wieder starten. In der Radklinik wird wieder fleißig an großen und 
kleinen Projekten gewerkelt und mit unserer neuen und überaus beliebten Lesetrainerin dürfen sich 
die Kinder der Station D083 sogar zweimal wöchentlich ins Lesevergnügen begeben.  

Bei uns ist der Herbst also keinesfalls grau und trüb, sondern so bunt wie die Vielfalt unserer 
Schülerinnen und Schüler! 

In diesem Sinne wünschen wir allen Mitlesenden wunderschöne Herbstferien und haltet durch, bald ist 
wieder Montag, der 20.10.2025. 
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Newsletter 46 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Dear Carrington, we would like to ask you some 
questionsé 

 

  

Ein wenig nervös, aber voller Vorfreude erwarteten am 24.10.25 unsere Schüler und Schülerinnen im 
Rahmen des Englisch-Unterrichts einen US-amerikanischen Muttersprachler namens Carrington. 

Los ging der besondere Englisch-Unterricht mit den Grundschülern. Sie hatten viel Freude beim 
Singen ihres englischen Songs und lauschten andächtig den Erzählungen und Geschichten aus dem 
Mund eines ñechtenò Amerikaners. Nat¿rlich half hier unsere Englischlehrerin beim ¦bersetzen. 
Anschließend suchten die Grundschüler nach deutschen Herbstbegriffen und lernten dazu die 
englische Übersetzung, wobei Carrington liebevoll die Aussprache korrigierte. Viel Spaß entstand, 
als die Kids verwundert feststellten, dass die Aussprache der deutschen Umlaute ä, ö, ü für uns zwar 
eine Leichtigkeit, für Carrington jedoch eine große Hürde darstellte. Kürbis und Eichhörnchen 
entpuppten sich für den Muttersprachler als regelrechte Zungenbrecher, vergleichbar mit dem 
englischen Ăthñ f¿r Deutsche. 

Auch die Jugendlichen kamen gut 

vorbereitet in ihre Stunde und 

brachten viele spannende Fragen 

für unseren Gast mit. Es wurde 

über das High-School-Leben im 

Vergleich zum deutschen 

Schulsystem, über Hobbies und 

Interessen junger Leute in den 

USA, aber auch über Politik und 

Klimawandel gesprochen. Wer 

hätte all die landeskundlichen 

Fragen besser und authentischer 

beantworten können als 

Carrington?  

Gemeinsam rätselten und lachten 

alle Beteiligten über die 

Unterschiede; es wurden aber 

auch viele Gemeinsamkeiten 

festgestellt, welche unsere Länder 

verbinden.  

Zum Schluss versüßte Carrington 

noch das Unterrichtsende, indem 

er typisch amerikanische sweets 

and candies sowie cheese in a 

can (Sprühkäse aus der Dose!) 

zum Probieren anbot. 

Talk mit einem Muttersprachler ï eine 

perfekte Motivation für das Erlernen 

einer fremden Sprache und Erkunden 

einer anderen Kultur, diesmal ganz ohne 

Lehrbuch und Vokabeltraining. 

Thank you and goodbye, dear 

Carrington! 
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Newsletter 47 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Projektor an ï Film abé  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

ñLuft besteht aus Windò ï ñUnd Wasser besteht aus 
Fl¿ssen!ò 

Untermalt von Popcornrascheln vermuten die kleinen 
Zuschauer vor der Kinovorführung, was denn fliegende 
Flüsse sein könnten.  

ñEs sind vielleicht Polarlichter!ò - ñOder Wasserfªlle?ò  

Gespannt knabbern die Schülerinnen und Schüler der 
Lerngruppen von den Kinderstationen der D083, IDIMS und 
FTS ihr Popcorn, während der Film sie in die Weiten des 
Weltalls und wunderbaren Ecken unserer Erde entführt. 

Am Folgetag durften dann auch die Großen erleben, was Kino mit handlungsorientiertem 
Unterricht zu tun hat. Durch eine kleine Nachbereitung, geleitet durch Herrn Schletter vom 
Kinder- und Jugendfilmdienst, hatte jeder Schüler die Gelegenheit, seine Meinung und 
Anregungen kundzutun. 

Vielen Dank nochmals an das gesamte Team des Kinder- und Jugendfilmdienstes, die diesen 

besonderen Schultag ermöglicht haben!  
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 Newsletter 48 der Planetenschule Klinikschule Chemnitz 

Advent, Advent é  

In der letzten Woche ist es bei uns in der 

Planetenschule vorweihnachtlich  geworden. 

Im Schulhaus glitzert und leuchtet es und von den 

Fenstern schauen uns Weihnachtsmänner und 

Lebkuchenfrauen erwartungsvoll an. 

Auch in diesem Jahr durften sich alle unsere 

Schülerinnen und Schüler über einen 

Adventskalender freuen. Bereits im 

September hatte die Jungen und Mädchen der 

Station D083 am jährlichen Malwettbewerb 

der Eins Energie in Sachsen teilgenommen. 

Jede teilnehmende Einrichtung erhielt dafür 

für jeden Schüler einen Adventskalender. Das 

diesjährige Bild zeigt eine bunte 

Weihnachtswelt, die genauso bunt wie unser 

Schornstein ist. 

Über verfrühte Weihnachtsgeschenke konnten sich aber 

auch die Lehrer der Planetenschule freuen! Die beiden 

Zimmer im Haus 11 wurden mit neuen elektronischen 

Tafeln ausgestattet. Außerdem wurden im Haus 14 in 

zwei Klassenräumen neue Schränke verbaut. 

So verbringen wir die nächsten Wochen in Vorfreude auf 

das Weihnachtsfest in einer weihnachtlichen 

geschmückten und toll ausgestatteten Schule. 
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 Newsletter 49 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Trompetenklänge am Schulstandort Dresdner Str.  

   

 

  

Ein großer Saal und noch wenige Minuten bis zum Konzertbeginné 

Unser alljährliches Weihnachtskonzert, organisiert von unserer 

Schulleiterin Annett Steglich, unterstützt vom Bereich 

Theaterpädagogik der Theater Chemnitz und durchgeführt von 

Herrn Conrad Wecke, Solotrompeter von der Robert-Schumann-

Philharmonie Chemnitz, fand am 11.12.2025 im Festsaal der 

Kinder- und Jugendpsychiatrie Chemnitz statt. 

 

Alles begann mit einer ñF¿hrungò durch die Welt der Trompeten. 

Die Augen der Kinder wurden größer, als Herr Wecke anschließend einen Gartenschlauch sowie eine 

Gießkanne zum Musizieren nutzte und unsere Kids dabei einbezog. 

Insgesamt ein sehr gelungenes Konzert. Vielen Dank an alle Planer, Mithelfer und Durchführer. Die 

Zuhörer, bestehend aus Schülerinnen und Schülern der beiden Standorte der Klinikschule sowie 

Stationspersonal, bedankten sich mit viel Applaus. 

Allen ein Frohes Fest wünscht das Team der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 
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Newsletter 51 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

tiptoiÈ Momente 

 

 

 
 

 

 

  

In den ersten Wochen des neuen 
Jahres tanzten und wirbelten vor 
den Fenstern unserer Schule dicke 
Schneeflocken. Unser ĂGr¿nes 
Klassenzimmerñ trªgt ein weiÇes 
Kleid und beim Blick aus den 
Fenstern schauten wir auf ein weiß 
gepudertes Klinikgelände.  

Aber auch in der Schule wurde es 
winterlich. Die Kinder der Station D083 
fertigten im Mathematikunterricht, 
lehrplangerecht zum Thema Symmetrie, 
mit Hilfe von Faltschnitten Schneeflocken 
aus Papier an.  

Die Jugendlichen der Station D084 beschäftigten 

sich zum Jahresbeginn unter anderem mit der 

ĂNatur des Jahres 2026ñ. Individuelle Steckbriefe 

schmücken nun unsere Pinnwand und geben 

allgemeine Informationen sowie Einblicke in die 

Gefährdungslage heimischer Pflanzen und Tiere. 

Unser neues tiptoi® Material wird fleißig genutzt. Vor allem beim 

Lesetraining und in der Vorschule kommen unsere neuen, multimedialen 

Bücher zum Einsatz und bereiten den Kindern große Freude.  

An dieser Stelle nochmal herzlichsten Dank an unsere Sponsoren - 

Club der Soroptimistinnen Chemnitz. 
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 Newsletter 52 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Fr¿hling zieht ein, Winter verfliegt 

 
Der Start in unser zweites Schulhalbjahr 
nach den Winterferien zeigte sich 
sonnig warm und stand ganz im 
Zeichen des Vorfrühlings. 

Die Kinder der Station D083 waren im Rahmen des 
Sachunterrichts im Grünen Klassenzimmer tätig. Laub 
wurde von den Hochbeeten entfernt und erste 
Anzeichen des Jahreszeitenwechsels entdeckt. 
Welche Frühblüher recken schon ihre Köpfchen aus 
der Erde und welche Insekten krabbeln auf unseren 
Beeten? Voller Neugier und Freude entdeckten die 
Mädchen und Jungen Schneeglöckchen, Hyazinthen 
und die ersten Käfer.  

Auch in den Klassenzimmern und im Schulhaus hielt der 

Frühling bereits Einzug. Im Mathematikunterricht wurden 

von den Grundschülern nach einer Faltanleitung 

Schneeglöckchen in einer handlungsorientierten 

Unterrichtsphase hergestellt. Dabei wurden auch die 

Kompetenzen Schneiden und Kleben trainiert. Die Werke 

zieren nun unsere Pinnwand im Schulhaus. Beim 

Herstellen von Moosbällen wurde aus verschiedenen 

Frühblühern eine kunstvolle Frühlingsdekoration 

gezaubert und die Wasserspeicherfähigkeit der Pflanze 

unter Beweis gestellt. 

Außerdem wurden im Rahmen des Sachunterrichts 

von den Grundschülern Samen in die Erde gebracht, 

um das Wachsen und Gedeihen der Pflanzen zu 

bewundern und prozessbegleitend zu beobachten 

sowie zu beschreiben.  

Und auch außerhalb unseres Schulhauses grünt und 

blüht es! Die Krokuswiese am Rand der großen 

Wiese steht bereits in voller Blüte.  

Willkommen, lieber Frühling! 
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Frühlingsanfang in der Planetenschule 

 Newsletter 53 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

  
 

 

 

Auf der gesamten Nordhalbkugel beginnt 
am 20. März der kalendarische oder auch 
astronomische Frühling. Exakt um 21.24 Uhr 
steht die Sonne senkrecht über dem 
Äquator und überquert ihn anschließend von 
Süd nach Nord. Es tritt die sogenannte 
Tagundnachtgleiche (Äquinoktium) ein. Der 
kalendarische Frühling beginnt. 

Der Frühlingsanfang, die Veränderungen in 
der Natur und zahlreiche Tätigkeiten im 
Garten, die mit dem Frühling verbunden 
sind, waren in den vergangenen Tagen auch 
in einigen Lerngruppen der Planetenschule 
Thema. 

Sachunterricht trifft Kunstunterricht 

Im Sachunterricht der Lerngruppen 83.1 und 83.2 
sprachen die Kinder über Frühblüher. Wie heißen 
sie? Welchen Standort benötigen sie? Und wie 
sehen die Blüten aus? Viele Fragen wurden 
neugierig gestellt und beantwortet. Anschließend 
gestalteten die Jungen und Mädchen wunderschöne 
Frühlingsblüten. Handlungsplanung, Geschick beim 
Schneiden und viel Kreativität beim Gestalten waren 
gefragt. Die Ergebnisse zieren nun unser 
Schulhaus. 

Auch im Grünen Klassenzimmer wurde fleißig 

gearbeitet. Unsere Hochbeete wurden vom Laub 

befreit, beim Umgraben wurde natürlicher Dünger 

verteilt und die Hochbeete wurden wieder mit neuer 

Erde aufgefüllt. Sonnenblumen und Zucchini wurden 

behutsam gesät. Unter Anleitung durch die Lehrkraft 

und unter Beachtung der optimalen Bedingungen 

zum Wachsen, bestaunen wir jeden Tag, wie schnell 

alles wächst und gedeiht. 

https://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2026/03/zjztjtzjzj-1-scaled.jpg
https://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2026/03/asdgfsdfgdgsdg-scaled.jpg
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https://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2026/03/gffgthjgf-scaled.jpg
https://www.planetenschule-chemnitz.de/wp-content/uploads/2026/03/zuzuikuz-scaled.jpg
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 Newsletter 54 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

Einmalige, einzigartige und 

einfach wunderbare Ostern     

  
Osterhäschen, Küken und 
Ostereier schmücken unsere 
Schule und wecken bei den 
Schülerinnen und Schülern 
aber auch bei den Lehrerinnen 
und Lehrern die Vorfreude auf 
das bevorstehende Osterfest. 

Auch der Methodenkoffer der Fachlehrer in 
den Fächern Deutsch und Mathematik war 
österlich gefüllt. Eggs-Perimente, ein 
österlicher Lesespaziergang, Gestalten von 
Osterkarten, Rechenfehleraufgaben mit zu 
färbenden Eiern und eine Eiersuche mit 
einem Küken-Übersetzer motivierten die 
Mädchen und Jungen der Station D083 zum 
Lernen. 

Im Sachunterricht stellten die Kinder Kresseküken, Osternester und niedliche 

Baumscheibenküken her. 

Und natürlich machte auch der Osterhase in unserer Schule halt. Liebevoll gepackte 

Osterhäschen wurden von den Kindern gesucht und gefunden. 

Das Team der Planetenschule wünscht allen Schülerinnen und Schülern Frohe Ostern, 

einen fleißigen Osterhasen und erholsame Osterferien. 
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Newsletter 55 der Planetenschule Klinikschule - Chemnitz 

Wir feiern das Lesen! 
Welttag des Buches am 23.04.2026 

Die Planetenschule ist in diesem Jahr wieder Teil der 
bundesweit grºÇten Fºrderaktion ĂIch schenk dir eine 
Geschichteñ zum Welttag des Buches. Gemeinsam mit 
1,1 Millionen Schülerinnen und Schülern erhielten 
auch unsere Kinder und Jugendlichen den 
Comicroman  

ĂDer fliegende Klassenscooterñ vom Autorenduo 
Andreas Hüging und Angelika Niesrath als 
Buchgeschenk. In diesem Jahr ist das Welttagsbuch 
als Comicroman konzipiert, um Kinder mit 
unterschiedlichen Leseniveaus durch das 
Zusammenspiel von Text und Illustration für das Lesen 
zu begeistern.  

Im Deutschunterricht der Stationen D083, FTS, 
D081sub sowie D084 wird das Buch gezielt von 
unseren Fachlehrerinnen eingesetzt. 

Wir freuen uns, Teil dieser 

tollen Aktion zu sein und 

wünschen unseren 

Schülerinnen und Schülern viel 

Spaß beim Schmökern in ihrer 

Freizeit. 
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 Newsletter 56 der Planetenschule Klinikschule - Chemnitz 

GTA an der Klinikschule? Na klar! 

 

  

2mal wöchentlich kommt unsere Fachfrau Juliane 
Schreiber an die Klinikschule und öffnet für jeweils 90min 
die Fahrradwerkstatt, welche aufgrund des besonderen 
Standortes ñRadklinikò genannt wird. Unterst¿tzung erhªlt 
sie dabei nicht nur vom schulischen Personal, sondern 
auch von Schülerinnen und Schülern der Stationen D084 
und D81sub. 

Frau Schreiber leitet die Teilnehmenden bei deren Tätigkeit 
in der Fahrradwerkstatt an und befähigt sie zur Ausführung 
von kleineren Reparaturen in Eigenleistung. 

Durch den Erwerb von praktischem Knowhow und der 
damit verbundenen Selbstwirksamkeitserfahrung wird ein 
wertvoller Beitrag zur Ich-Stärkung geleistet, technisches 
Grundverständnis geschult und ggf. auch die berufliche 
Orientierung unterstützt. 

Darüber hinaus können das Rollenverständnis erweitert 
und geschlechtsspezifische Klischees abgebaut werden, 
denn: Unsere Fachfrau lebt vor, dass technisches 
Verständnis und handwerkliches Geschick keineswegs 
ñtypisch mªnnlichò ist. 

Doch woher kommen die zu reparierenden Fahrräder? Ungenutzte, einsame 
Drahtesel aus Keller oder Radschuppen werden uns von ihren Eigentümern zum 
Nulltarif überlassen. Nach einer Generaldurchsicht und ggf. Reparatur werden 
diese gesponserten Fahrräder gegen eine Spende an den Förderverein der KJP 
neuen Besitzern übergeben. 

Aber auch aktive Radler stellen unter Umständen zu Frühjahrsbeginn fest, dass 
ihr Bike etwas fachmännische Hilfe benötigt, um in die Radsaison starten zu 
können. Auch in diesen Fällen kann die Radklinik gegen Entrichtung eines Obolus 
oftmals helfen. 

Und wenn ein repariertes Fahrrad keinen neuen Besitzer findet? Dann 
verbleibt dieses Rad als ñTrainingsgerªtò bei uns. Denn nicht alle Kinder und 
Jugendlichen können Radfahren ï und so gibt es mittlerweile schon einige Kids, 
die im Rahmen ihres stationären Klinikaufenthalts nicht nur neue Kompetenzen 
und Verhaltensstrategien erworben, sondern mit viel Unterstützung durch unseren 
Herrn Schulze ihre Ängste überwunden und das Radfahren erlernt haben. Welch 
ein toller Erfolg!!! 

Wie wird das Ganze finanziert? Finanziert wird dieses Angebot mit GTA-
Geldern unseres Schulträgers, der Stadt Chemnitz. 
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Newsletter 57 der Planetenschule - Klinikschule Chemnitz 

 Kids an die Knolle - wir sind dabei! 

 

 

  
  

Auch in diesem Jahr ist unsere Schule wieder bei dem tollen Projekt des Deutschen 
Kartoffelhandelsverband e.V. dabei. Nach der Anmeldung im Februar bekamen wir im April 
einen großen Sack voller Pflanzkartoffeln sowie Tipps zu Anbau und Pflege der Knollen. 

Im Sachunterricht der Lerngruppen 83.1 und 
83.2 wurde den Mädchen und Jungen das 
Thema "Kartoffel" lehrplangerecht vermittelt. 
Wie ist eine Kartoffelpflanze aufgebaut, 
welche Bedingungen sind für ein optimales 
Wachstum wichtig und welche Schädlinge gibt 
es? Diese und viele andere Fragen wurden 
mit Hilfe des Lehrbuchs, des Arbeitsheftes 
und natürlich direkt am Hochbeet besprochen. 
Dank unseres Grünen Klassenzimmers und 
den Pflanzkartoffeln aus dem Projekt ĂKids an 
die Knolleñ bleibt das Thema nicht theoretisch, 
sondern wird für alle Kinder anfassbar. Und 
bereits jetzt können wir das Wachstum 
unserer Kartoffeln ganz genau beobachten. 
Außerdem wurden von den Mädchen und 
Jungen Erbsen, Kohlrabi und Gurken 
gepflanzt. 

Neben den Kartoffeln und den Gemüsepflanzen erfreuen wir 

uns im Grünen Klassenzimmer auch in diesem Jahr wieder 

an unseren Beerensträuchern, der Pfefferminze, dem 

Waldmeister und den verschiedenen Kräutern. Die in der 

Ergotherapie entstandenen Bienensteine haben einen Platz 

in unseren Beeten gefunden und geben den Insekten in 

unserem Grünen Klassenzimmer ein Zuhause. Wir freuen 

uns darauf, dass Wachstum unserer Pflänzchen zu 

beobachten und hoffen auf eine reiche Ernte. 

Wir bleiben 

optimistisch, dass 

uns in diesem Jahr 

der Besuch von 

ungebetenen Gästen 

und der von ihnen 

verursachte 

Schaden (Pflanzen 

ausreißen, 

vorzeitiges Ernten 

usw.) erspart bleibt.  



Planetenschule-Klinikschule Chemnitz  

 SCHULCHRONIK  
  

 

 28 

Avatarbeschulung ï die Fortsetzung 

 
Bereits im vorigen Schuljahr waren die kleinen Roboter Thema in der Schulchronik. Nach zahlreichen 

Abstimmungen mit unserem Schulträger und dessen IT-Verwaltungsteam von Systemlösungen 

Chemnitzer Schulen (Sys-C) haben wir nun auch klinikschulinternen WLAN-Zugriff durch einen 

speziellen Lehrer-Login. So können potenzielle Nutzerinnen und Nutzer bereits am Bett, begleitet von 

Lehrkräften der Planetenschule Klinikschule, den Umgang mit dem i-Pad zur Steuerung des Avatars 

üben. Darüber hinaus haben wir uns in Abstimmung mit Sys-C auf die i-Pads die spezielle 

Planetenschul-Konfiguration mit unseren Schul-Apps installieren lassen. So kann sowohl der Unterricht 

online mit Avatar als auch offline am Bett mit digitalen Medien begleitet und unterstützt werden. Derzeit 

findet der Einsatz meist auf der onkologischen Kinder- und 

Jugendstation statt. 

Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen Avatar-Einsatz sind die 

Zustimmung der beteiligten Eltern, Schulleiter und Lehrkräfte an den 

Einsatzschulen, ein Vor-Ort-Ansprechpartner (meist der 

pädagogische IT-Koordinator, PITKo)  in der Schule als 

Gerätebetreuer z.B. für das Lademanagement oder die 

Gerätesicherung mit einem extra dafür eingerichteten Admin-Zugang 

im Online-Verwaltungsprogramm der Betreiberfirma No Isolation 

sowie die Einrichtung des WLAN-Zuganges durch den 

entsprechenden Schulträger vor Ort. Manchmal wird der Robi vor 

dem Einsatz auch zu Hause kennengelernt. 

Ein Avatar ist jedoch viel mehr als nur Unterricht für die in Frage 

kommenden Schülerinnen und Schüler. Manchmal reicht es schon, 

die gewohnte Schulumgebung vor sich zu sehen. Die Freunde, die 

Lehrkräfte und das Umfeld, welches man kennt. Gewohnte Abläufe und kleine Rituale oder eben auch 

das kleine Pausengespräch. Sogar Flüstern in der Stunde oder die Teilnahme an einer Klassenfahrt 

und Ausflüge sind dank der integrierten SIM-Karte möglich. Somit kann der sooo wichtige Sozialkontakt 

zwischen dem betroffenen Schüler und seiner Klasse an der Stammschule erhalten werden. Ein Stück 

Alltag im gerade so gar nicht alltäglichen Leben eines Kindes oder Jugendlichen mit schwerwiegenden 

Erkrankungen!  

Auch Menschen mit Behinderung oder tiefgreifenden Entwicklungsstörungen, wie beispielsweise 

Menschen im Autismusspektrum, können vom Einsatz eines Avatars profitieren. Hierfür hat sich die an 

unserer Schule seit diesem Jahr tätige Fachberaterin für Autismus, Frau Stoltze, gemeinsam mit 

Referentinnen des Landesamtes für Schule und Bildung sowie einem Projektmanager sowie der 

Geschäftsleitung einer sächsischen Firma ins Zeug gelegt.  

Das Ergebnis: eine Spende der Aumann Limbach-Oberfrohna GmbH für die SFZ Förderzentrum 

gGmbH. Jedes Jahr setzt sich die Firma für automatisierte Fertigungsanlagen und Lösungen für E-

Mobilität im Rahmen des Weihnachtsfestes für ein gemeinnütziges Projekt ein. Dieses Jahr durfte 

dadurch ein kleiner Schulroboter in die Startlöcher für den kommenden Schuleinsatz gehen. 

Der Fachdienst Autismus der SFZ Förderzentrum gGmbH kooperierte hierzu als Spendenempfänger 

mit der Inklusionsverantwortlichen des LaSuB. Frau Stoltze übernimmt als Administratorin und 

Fachberaterin Autismus die technische Verwaltung und ĂEingewºhnungñ des Avatars. Nat¿rlich bekam 

der kleine Roboter schnell einen Einsatzplan und wurde alsbald bei Schülern genutzt, welchen derzeit 

die Teilnahme am regulären Unterricht aufgrund ihres Autismus und den damit verbundenen Hürden 

bei Kommunikation, sozialer Interaktion und Reizverarbeitung nicht möglich war. Da keiner der 

definierten Förderschwerpunkte für das entsprechende Erscheinungsbild des Autismus 

hundertprozentig abbildet, werden hier in interdisziplinärer Zusammenarbeit und durch viele 

Absprachen und Vereinbarungen teilweise sehr flexible und teils unkonventionelle 

Beschulungslösungen gesucht. 
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Höllisch süße KI -Hilfe  
 

Eigentlich lautete der Lernauftrag: ĂGestalte mittels künstlicher 

Intelligenz ein aussagekräftiges Poster für die Schulfilmwoche. 

Achte auf passende Details, beispielsweise kinderfreundliches 

Design und kinotypisches Equipment.ñ 

 

Was muss denn eigentlich auf so ein Poster? Nach einer kurzen 

Ideen- und Informationssammlung in Form einer 

Gedankenlandkarte oder auch Mind Map legten die Kids auch 

schon direkt los mit der Gestaltung. 

 

Wie kann ich einen Eingabebefehl so präzise gestalten, dass 

die Maschine am anderen Ende nicht Ăauf der Leitungñ steht 

und mir total verrückte Bilder erzeugt? 

Wie sollte ein Bild aussehen, welches auch die jüngeren 

Kinder täglich an der Pinnwand hängen sehen ohne sich zu 

fürchten?  

Bei der Erzeugung mittels Künstlicher Intelligenz konnten wir 

direkt das sogenannte Ăprompt engineeringñ testen.  

 

 

Im Rahmen der 

Erstellung kleiner 

Teufelchen für eines der Poster entstand ganz nebenbei eine 

Sammlung niedlicher Kreaturen, welche später bei 

Bildbeschreibung und der zielgenauen Verwendung passender 

Adjektive im Deutschunterricht Verwendung fanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              KI-generierte Darstellungen 
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Parkfestspiele 2026 

Einer sommerlichen Tradition folgend, wurden auch 
in diesem Jahr und damit nun bereits zum 6. Mal, 
unsere Parkfestspiele durchgeführt. Am Donnerstag, 
den 11.06.26, 9:00 bis 11:45 Uhr war es soweit.  

Nach 
und nach 
fanden 
sich die 

Lerngruppen der Stationen (und dank des 
Fuhrparks auch aus der Flemmingstraße) 
auf der großen, frisch gemähten Wiese am Grünen Klassenzimmer ein.  

Die Wetter-Apps hatten uns relative 
Regenfreiheit prophezeit, sodass sich das 
Schulteam für einen Start entschlossen 
hatte. Diesmal zeigte sich Petrus 
misslaunig, 
sodass 
kurzfristig 
mehrere 
spontane 
Absagen 
einflatterten, 
weil es doch 
mehr und 
mehr zu 
tröpfeln 
begann und 
aus den 

Einzeltropfen Bindfäden wurden.  

Gespannt und teils auch etwas skeptisch blickend 
lauschten die 
Anwesenden unter 
dem schützenden Pavillon der kurzen Ansprache 
unserer Schulleitung Frau Steglich, um dann im 
Anschluss von ĂWechselmusikñ begleitet ihre erste 
Station auf dem Laufzettel anzusteuern. Wie auch 
im Vorjahr hatten helfende Wichtelhände Pavillons 
aufgebaut, unter denen das Lehrpersonal der 
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Planetenschule erneut seine vielfältigen 
Mitmachstände 
eröffnen konnte. 
Kurzfristig wurden 
auch Angebote ins 
Schulhaus 
verlagert, sodass 
alles fast wie 
geplant stattfinden 
konnte.  

Am Schluss konnte 
die anfängliche 
Skepsis gegen 
kleine und große 

Erfolgserlebnisse ersetzt werden. Alle 
Teilnehmer und deren Begleitpersonen waren positiv gestimmt und machten sich 
gemeinsam auf den Rückweg zu ihren Stationen. Und wisst ihr was?! Ganz zum 
Schluss lachte die Sonne uns dann zu und belohnte die 
Teilnehmer mit ein paar wärmenden Strahlen.  

Ziel des Tages: Teamfähigkeit, 
Geschicklichkeit, Kreativität 
und Frohsinn. Es gab weder 
Gewinner noch Verlierer. 

Vielen, herzlichen Dank an 
alle an der Organisation und 
Durchführung Beteiligten! 

  
































